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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das  VOLKSBLATT gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag und wünscht weiterhin alles 
Gute  und Gottes Segen. 

Heute Mittwoch 
Laura Sprenger, Lindenplatz 4,Triesen, zum 82. 
Geburtstag 
Ehrw. Sr. Antonia Marxer, Franziskusheim, 
Oberriet, zum 79. Geburtstag 
Aniela Walser, Hintergass 6, Vaduz, zum 79. Ge
burtstag 
Sr. Anastasia Berger. Im Dorf  56, Schellenberg, 
zum 76. Geburtstag 

Viel Glück im Ehestand 
Heute Mittwoch vermählen sich vor  dem Zivil
standesamt in Vaduz: 
Christian Marti von der  Schweiz in Schaan und 
Michaela Ender von Eschen in Schaan 

Wir gratulieren recht herzlich zur Vermäh
lung und wünschen dem Brautpaar  alles G u t e  
und  viel Glück auf dem gemeinsamen Lebens
weg. 

FBPL-OWTSQWUPPE BALZERS 

Fahrgemeinschaft zum 
Parteitag 

Fortschrittliche Bürgerpartei 
In Liechtenstein 

ORTSGRUPPE 
BALZERS 

Wir treffen uns am Montag, d e n  20. März um 
18.30 Uhr  auf  dem Parkplatz bei de r  Kirche, um 
gemeinsam zum Parteitag nach Vaduz zu fah
ren. Der Ortsgruppenvorstand 
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Ihr Atelier für: 

Sonder-Anfertigungen 
Umänderuhgen 
Expertisen 
Schmuck-Reparaturen 
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Kastenlose und 
Unberührbare unterstützen 

Liechtensteiner Fastenopfer 2000 - Im Blickpunkt Indien 
In den letzten drei Jahren ist e s  
Walk-Wide gelungen, in fünf
zig Dörfern des Kolar-Bezirks 
im gleichnamigen Distrikt mit 
stark verschuldeten Dalits, den 
sogenannten Kastenlosen und 
Unberührbaren, Dorforgani
sationen und Ersparniskassen 
zu gründen. Im letzten Jahr 
half Walk-Wide zudem einer 
kleinen Partnerorganisation 
im etwas weiter westlich gele
genen Tumkur-Distrikt a u f  die 
Beine. 
Die Organisation arbeitet in glei
cher Weise mit fachkundiger Be
gleitung von Walk-Wide in 15 Dör 
fern, ebenfalls mit landlosen und  
stark verschuldeten Dalits. Dami t  
verfolgen die Landlosen das Ziel,  
sich aus eigener Kraft mit d e m  ge
meinsam Ersparten aus der  Ver
schuldung und de r  unwürdigen Ab
hängigkeit von Grossbauern und  
Geldverleihern zu befreien. In den 

Seit fünfJahren hilft Walk-Wide m i t  der Unterstützung des Fastenopfers und  
seiner Mitarbeiterinnen in fün fz ig  Dörfern den landlosen, stark verschulde
ten «Kastenlosen». 
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kommenden drei Jahren möchte  
Walk-Wide diesen Prozess in den  
bestehenden fünfzig Dörfern fort
führen, die Organisationen stärken, 
und ihn gleichzeitig sukzessive auf 
30 weitere Dörfer im Himkur-
Distrikt ausdehnen. 

Situation in den 
Projektgebieten 

In den  von der Landwirtschaft ge
prägten Projektgebieten herrschen 
fast noch feudale Verhältnisse vor: 
Kasten von mittleren und grossen 
Grundbesitzern dominieren das 
fruchtbare Land, Händler d e n  
Markt. Auf  den Feldern arbeiten 
vorwiegend Kastenlose, die kaum 
eigenes Land besitzen. Zudem sind 
die Landarbeiterinnen fast aus
nahmslos bei ihren Herren, den  
Grundbesitzern und den Händlern 
zu Wucherzinsen von bis zu 300 Pro
zent aufs Jahr gerechnet verschul
det. U m  in dieser Abhängigkeit und  

mit ihren Hungerlöhnen überleben 
zu können, sind die meisten Landar
beiterinnen gezwungen, während 
der  Trockenzeit auf  Arbeitssuche in 
benachbarte Regionen zu ziehen 
oder überhaupt  auszuwandern. 

Vier Gruppen von 
Kernaktivitäten 

Selbstverwaltete Ersparniskassen 
und Getreidebanken als strategisches 
Kernstück der Dorforganisationen: 

Z u m  einen bieten sie den ärmsten 
und  am meisten benachteiligten Be
völkerungsgruppen eine Möglich
keit, sich gemeinsam und aus eige
n e r  Kraft innert einiger Jahre weit
gehend aus der  Schuldenfalle z u  be
freien. 

Gemeinsame Lohnverhandlun
gen und Bemühungen um Land
rechte: 

Sind die Abhängigkeit von Geld
verleihern und  Grossgrundbesit
zern durch die alternativen eigenen 
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Rätsel vom Vortag 

Kreditquellen d e r  Dorforganisatio
nen einmal durchbrochen, wird e s  
den Landarbeiterinnen auch mög
lich sein, mit den  (Gross-) Grundbe
sitzern, für die sie arbeiten, über ih
re Löhne zu sprechen. Die Lohnver
handlungen werden koordiniert 
von mehreren Dorforganisationen 
gleichzeitig geführt, meist während 
der  Erntezeit.  

Zugang zu Dienstleistungen und 
Entwicklungsprogrammen der Re
gierung: Trinkwasserversorgung, 
Schul- und  Gesundheitswesen usw. 

Durch gezielte Kontaktaufnahme 
mit den  zuständigen Stellen,das Or
ganisieren von öffentlichen Veran
staltungen, zu denen Regierungs
vertreter eingeladen sind, werden 
die Probleme u n d  Anliegen der  
stark benachteiligten Gruppen öf
fentlich diskutiert. Dadurch wächst 
de r  Druck auf  die Regierung. 

Teilnahme an demokratischen In
stitutionen: 

Mit der  Erweiterung der  politi
schen Kompetenzen der lokalen 
Rä te  ist es für die lokalen Organisa
tionen der  Benachteiligten von 
Wichtigkeit, ihre Leute in diese Rä
te delegieren zu können. Dadurch 
kann auch au f  lokalpolitischer Ebe
ne Einfluss gewonnen werden. 

Das Projekt «Bildung von Dorfor
ganisationen und Frauengruppen 
mit Ersparniskassen» wird vom 
Liechtensteiner Fastenopfer mit 
30000 Franken unterstützt. Wenn 
auch Sie Mitstütze sein möchten, das 
Konto: Liechtensteiner Fastenopfer 
PC 90 - 7930 - 2 sowie Liechtenstei
nische Landesbank 201.521.08. 

Suppentage 
Sonntag 19. März 

: Nendeln: 11 Uhr bis 13.30 U h r  
! im Schulhaussaal.:Y =. » 

Sonntag 26. M ü r a ;  -
TTriesenberg: 10.30 Uhr bis 13 * 
Uhr  im Dorfsaal. • ' - )  
Sonntag 26, März   ! .  ' 

; Vaduz: 10.30 Uhr bis 14 Uhr im 
! Foyer Väduzersaal. ' 

Heute beginnt 
Landtagssitzung 

Traktandenliste der Märzsession des Landtags 
Nachstehend die Traktanden, die an 
der Landtagssitzung von heute 
Mittwoch, den 15., morgen Don
nerstag, den 16. und übermorgen 
Freitag, den 17. März zur Behand
lung kommen. 

• Protokoll der  öffentlichen Sit
zung vom 24,/25./26. November 
1999 
• Protokoll de r  öffentlichen Sit
zung vom 15./16./17. Dezember  
1999 
• Bericht der  parlamentarischen 
Untersuchungskommission in Sa
chen Liechtensteinische Kranken
kasse 
• Postulatsbeantwortung: Postulat 
vom 20.11.1998 betreffend die 
Überprüfung von möglichen stras-
senbaulichen Massnahmen zur En t 
lastung de r  Bevölkerung (Ersatz
strassen) 
• Interpellation d e r  Abgeordneten 
Egon Matt und Paul Vogt vom 16. 
Februar 2000: Kosteneinsparung im 
Gesundheitswesen durch E W R -
Medikamente 
• Interpellationsbeantworlung be
treffend Liberalisierung des Elek
trizitätsmarktes 
• Petition des Liechtensteinischen 
Seniorenbundes vom 3. Februar 
2000 
• Wahl eines Landrichters zur Er
nennung durch S.D. den 
Landesfürsten auf  1.1.2002 
• Bestellung der Medienkommission 
• Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Parlamentarischen Untersuchungs
kommission Landespolizei 
• Bewilligung von Nachtragskredi
ten V/1999 
• Subventionierung de r  zweiten 
Etappe des Ausbau- und Sanie
rungsprojektes des Heilpädagogi
schen Zentrums des Vereines für 
Hcilpädagogische Hilfe in Schaan 
• Gesetz über die Entsendung von 
Arbeitnehmern (Entsendegesetz) 

sowie Abänderung des Gesetzes 
vom 10. Dezember 1912 Uber die 
Ausübung de r  Gerichtsbarkeit und  • 
die Zuständigkeit de r  Gerichte in 
bürgerlichen Rechtsfragen (Juris
diktionsnorm), LGB1.1912Nr.9Teil 
II, § 41 - Gerichtsstand des Or tes  
der  Beschäftigung (Umsetzung der  
Richtlinie 96/71/EG), 2. Lesung, 
• Personenverkehr im E W R  (1. 
und 2. Teil) 
• Übereinkommen gegen Doping 
vom 16. November  1989 
• Übereinkommen vom 8, Novem
ber 1990 über Geldwäscherei sowie 
Ermittlung, Beschlagnahme und 
Einziehung von Erträgen aus 
Straftaten 
• Beschluss Nr. 186/1999 des G e 
meinsamen EWR-Ausschusses 
(Richtlinie 1999/60/EG des Rates 
vom 17. Juni 1999 zur Änderung 
hinsichtlich d e r  in E c u  ausgedrück
ten Beträge d e r  Richtlinie 
78/660/EWG) 
• Bericht de r  Delegation bei de r  
Parlamentarischen Versammlung 
des Europarates über  die Session 
1999 
• Abänderung der  Verordnung be
treffend das Organisationsstatut für 
die Anstalt Liechtensteinische 
Kraftwerke 
• Gesetz über die Bewährungshilfe 
(Bewährungshilfegesetz, BewHG),  
1. Lesung 
• Gesetz über das Registeramt, 1. 
Lesung 
• Abänderung des Baugesetzes so
wie des Gesetzes über die allgemei
ne Landesverwaltungspflege (LVG), 
1. Lesung 
• Abänderung des Gesetzes über  
die Berufsausübung der  im Bauwe
sen tätigen Ingenieure und de r  A r 
chitekten, 1. Lesung 
• Tourismus-Gesetz, 1. Lesung 
• Gesetz  betreffend die Stiftung 
Kunstmuseum Liechtenstein, 1. Le 
sung 
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